
Stadt Remagen Remagen, 23.04.2019 
Bauliche Infrastruktur Nr. 0752/2019 

 

Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 14.05.2019 öffentlich 

 
  

Betreff:   

Errichtung eines Spielplatzes "Im Maar"; Vergabe der Garten- und 
Landschaftsbauarbeiten 
 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme:  Kinderspielplatz „Im Maar“ 
 
Gewerk:   Landschaftsbauarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Stadt Remagen 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport  
  
 
Anzahl Bewerbungen:         
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:          
   
 
Bieter: 
 

Nr. Bieter Ort 

1 Grünbau GmbH 53424 Remagen 

2 Jürgen Retterath GmbH & Co.KG 56743 Mendig 

3 Krambamboul GmbH & Co.KG 70736 Fellbach 

4 Jüngling GaLa-Bau GmbH 53520 Reifferscheid 

5 Nuppeney Grünanlagenbau GmbH 56073 Koblenz 

6 PlanBauKreuzebra GmbH & Co.KG 37351 Kreuzebra 

   

   

   

6 

5 

25.04.2019 



Preisspiegel: 
 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

1 Jürgen Retterath GmbH & Co.KG 231.598,10 € 100,00 

2 Bieter 237.322,09 € 102,47 

3 Bieter 246.078,65 € 106,25 

4 Bieter 261.748,00 € 113,02 

5 Bieter 267.862,57 € 115,66 

    

    

 1 Bieter nicht abgegeben    

 
 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 
 

Kurzbeschreibung der Leistung: 

Im Rahmen der städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme soll als Ersatz für den 

durch die Erweiterung der KITA Pusteblume entfallenen Spielplatz, ein neuer 

Spielplatz an der Ecke Im Maar/Am Holderstrauch, entstehen.   

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 

Ausschluss: 

Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  

Eignung: 

Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  

Prüfung: 

Rechnerische Prüfung: 

 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 

 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. 

Wirtschaftliche Prüfung: 

 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Hinweise 
auf Mischkalkulationen liegen nicht vor.  

 Grundsätzlich ist festzustellen, dass die Einheitspreise höher liegen als die in 
der Kostenberechnung aufgeführten. Dies ist der momentanen Auslastung der 
Unternehmen geschuldet. 

Wertung:  

Das Angebot der Fa. Jürgen Retterath GmbH & Co.KG ist das wirtschaftlichste 
Angebot. Preisnachlässe ohne Bedingungen wurden berücksichtigt. 
Haushaltsmittel werden über die städtebauliche Entwicklungsmaßnahme 
bereitgestellt. 



Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt den Auftrag über die 
Beschichtung der Asphaltwege auf dem Friedhof Oberwinter in Höhe von  
231.598,10 € an die Fa. Jürgen Retterath GmbH & Co.KG zu vergeben. 
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